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Zukunft der Arbeit
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Arbeit 4.0 – digitale, flexible & vernetzte Arbeitswelt

Arbeit in Fabriken

Ende 18. Jhdt Beginn 20. Jhdt 1960er Jahre heute

Vernetztes, kollaboratives Arbeiten
Arbeit wird digitaler und flexibler, 
Kooperation von Mensch und Maschine

Einführung des 
Fließbandprinzips

IT-Systeme als 
Arbeitsmittel

Rechnergestütztes Arbeiten
Einsatz von IT als Arbeitsunterstützung, Automatisierung von 
Arbeitsprozessen, Dienstleistungen nehmen zu

Systematisierung der Arbeit mit Beginn der Massenproduktion
Arbeitsteilung, Fließprinzip, Aufkommen der Konsumgesellschaft, organisierte Arbeiterschaft

Anfänge der industriellen Arbeit
Organisation der Arbeit in Fabriken, Unterstützung
durch Produktionsanlagen

Quelle: BMAS (2015) 17.10.2024



Zukunft der Arbeit
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Organisation

Mensch

Technik

Themenfelder Mensch-Technik:
• Arbeitswerkzeuge 
• Arbeitsschutz
• Arbeitsverteilung
• …

Themenfelder Organisation-Technik:
• IT-Sicherheit 
• Standards 
• Prozess- und Systemarchitektur 
• …

Themenfelder Mensch-Organisation:
• Kompetenzmanagement
• Unternehmenskultur & Partizipation
• Führung & Organisationsentwicklung 
• …

Übergreifende Themenfelder:
• Kollaboration & Entgrenzung
• Recht & Ethik
• Strategie
• …

Gestaltung als sozio-technische Herausforderung

17.10.2024



Zukunft der Arbeit
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Wie verändert Künstliche Intelligenz die Arbeitswelt?

Quellen: Bauer et al. (2019), Fountaine et al. (2019), IBM & ver.di (2020) , Burmeister et al. (2019)17.10.2024

„KI ist ein Top-Thema in 
deutschen Unternehmen 
– aber erst 16 % der 
Unternehmen haben KI-
Anwendungen im 
Einsatz.“

„Der Schlüssel zur 
erfolgreichen 
Umsetzung liegt nicht in 
der Technologie, 
sondern in der 
Unternehmenskultur.“

„Für Arbeitnehmende 
kann der technologische 
Fortschritt nur dann eine 
Chance sein, wenn sie 
frühzeitig die Möglichkeit 
haben, dem Wandel aktiv 
zu begegnen und ihn 
mitzugestalten.“

„Nun wird es darauf ankommen, 
wissenschaftliche Analysen interdisziplinär 
zusammenzuführen, vorhandenes Trans-
formationswissen bereitzustellen, neue 
Gestaltungspotentiale zu nutzen sowie die 
Experimentierräume dafür bereitzustellen.“



Zukunft der Arbeit bei it’s OWL
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2013-2017
Nachhaltigkeitsmaßnahme 
Bildungsmotor
 Qualifizierung von Fachkräften 

für die Anwendung neuer 
Technologien & Methoden

2018-2020
Innovationsprojekt AWARE
 Erweiterung auf weitere Ansätze 

wie agile Arbeit oder neue 
Führungskonzepte

2023+
Industrie.Zero
 Nachhaltigkeit, 

Fachkräftemangel, generative KI, 
???

2012
Start des Spitzencluster it‘s OWL
 Themenfeld Zukunft der Arbeit 

existiert noch nicht

2016-2017
Nachhaltigkeitsmaßnahme 
Arbeit 4.0
 Auswirkungen neuer 

Technologien auf die Arbeitswelt 
im Produktionsumfeld

2020-2025
Kompetenzzentrum 
Arbeitswelt.Plus
 Auswirkungen von KI als neuem 

Technologietreiber



ÜBER UNS
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Bündelung der Exzellenz 
der Region OWL

Paderborn

Bielefeld
Lemgo

Regionales Kompetenzzentrum der Arbeitsforschung
Forschung KI-Anwendung Transfer

Eckdaten zum Projekt
Gesamtvolumen:    12,2 Mio. €
Gesamtförderung:  10,7 Mio. €
Projektstart: 01.10.2020
Projektdauer:          5 Jahre



ÜBER UNS
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So stellen wir uns auf

Transferprojekte im Mittelstand

Mittelstandsgerechte 
LeistungsangeboteForschung

Leuchtturm-
projekte



FORSCHUNG

17.10.2024 Kompetenzzentrum Arbeitswelt.Plus 9

Künstliche Intelligenz für die Arbeitswelt

AP 1.4 Instrumentarium zur KI-Befähigung 

AP 1.2 
Kompetenzentwicklung

AP 1.3  Change ManagementAP 1.2 
Kompetenzentwicklung

Humanzentrierte 
Arbeitsplatzgestaltung Kompetenzentwicklung Change Management

Instrumentarium zur KI-Befähigung 



Neun Working Paper
zu Forschungsthemen aus
Wissenschaft und Industrie



BEST PRACTICES AUS UNTERNEHMEN
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Acht Leuchtturmprojekte für konkrete Lösungen

KI-basierte Schmutz-
Wäsche-Sortierung

Partizipative Entwicklung von 
KI-Anwendungsfällen

KI-Dienste für adaptive 
Arbeitsassistenz

KI-gestützte
Plagiatserkennung

KI-basiertes Wissens-
management

Intelligente Personal-
einsatzplanung

Partizipative Kompetenz-
ermittlung für KI

KI-gestützte integrierte
Absatzplanung



KI-basierte Schmutzwäschesortierung

17.10.2024 Kompetenzzentrum Arbeitswelt.Plus 13

Acht Leuchtturmprojekte für konkrete Lösungen

Ausgangssituation
 Mitarbeiter:innen kommen in 

Kontakt mit der verdreckten 
und oftmals auch 
kontaminierten Wäsche

 Große physische und 
psychische Belastung für die 
Mitarbeiter:innen

Lösungsansatz
 Kannegiesser entwickelt eine KI-

basierte Schmutzwäschesortierung 
für die industrielle Wäschereitechnik 
mit automatisierter Sortieranlage 
unter Steuerung des Menschen

Nutzenversprechen
 Die Arbeitsbedingungen und 

das Wohlbefinden der 
Mitarbeiter:innen wird 
verbessert

 Die Gewinnung von 
Arbeitskräften in diesem 
Bereich wird erleichtert



KI-gestützte Produktionsplanung
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Acht Leuchtturmprojekte für konkrete Lösungen

Ausgangssituation
 Unterschiedliche Produkte 

und unvorhersehbare 
Einflussgrößen sorgen für 
Belastungsspitzen bei den 
Mitarbeiter: innen

 Dies führt zu hohen 
körperlichen Belastungen

Lösungsansatz
 KI-basierte Unterstützungssysteme 

nutzen implizites Wissen und 
ermöglichen bei Bette so eine 
Optimierung der Arbeitspläne und 
Arbeitsvorbereitung für eine 
gleichmäßigere Produktion

Nutzenversprechen
 Entscheidungsprozesse 

werden verbessert
 Belastungsspitzen für 

Mitarbeiter: innen in der 
Produktion werden reduziert



Organisationsentwicklung
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Acht Leuchtturmprojekte für konkrete Lösungen

Ausgangssituation
 Einzelne, nicht vernetzte 

„Inseln“ mit KI-Experten 
bestehen im Unternehmen

 Vielen Mitarbeiter:innen fehlt 
dieses Wissen

 Ansätze zur Anpassung der 
Organisation fehlen

Lösungsansatz
 Das bestehende Know-how zu 

Künstlicher Intelligenz wird im 
Unternehmen Wago
bereichsübergreifend vernetzt und 
durch Personalentwicklungs-
Maßnahmen erweitert

Nutzenversprechen
 Aktive Gestaltung des 

Zukunftsfelds KI und Er-
schließung von Mehrwerten

 Unterstützung der 
Mitarbeitenden

 Nutzung von Synergien



UNSERE ANGEBOTE
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Unterstützung für KMU von A bis Z

KI-Strategie

Informationsangebote 
zum Themenfeld KI in 
der Arbeitswelt des 
industriellen 
Mittelstands.

Mensch-KI-
Interaktion
Einsatzformen und 
Erfolgsfaktoren der 
Mensch-KI-
Zusammenarbeit

Kompetenzen

Beschäftigte zum 
Thema KI und im 
Umgang mit neuen 
Technologien schulen

Beteiligung & 
Partizipation
KI im Sinne der 
Beschäftigten 
gestalten

Organisation & 
Kultur
Organisation auf KI 
vorbereiten oder durch 
KI optimieren

Daten, IT & OT

Technische 
Voraussetzungen für 
den Einsatz von KI 
schaffen.

KI-Use Cases

Learnings, Erfahrungen 
und Ergebnisse mit 
Transferangeboten auf 
Ihr Unternehmen 
übertragen.



Arbeitswelt.Plus-Transferprojekte

17.10.2024 Kompetenzzentrum Arbeitswelt.Plus 19

Was ist ein Transferprojekt?

Erkenntnisse der Wissenschaft in Unternehmen praxisgerecht umsetzen.

Ziel

KI-Lösungen in Unternehmen einführen oder ein Unternehmen „KI-ready“ machen.

Thema

Unternehmen werden durch die Arbeitskraft und Expertise der Forschungspartner unterstützt.

Mehrwert für Unternehmen

Transferprojekte sind für Unternehmen bis auf den eigenen Aufwand kostenlos. 

Kosten für Unternehmen

Dauer 6-12 Monate, Forschungspartner stellen bis zu 6 Personenmonate je Projekt bereit

Umfang



Stand: September 2024
Transferprojekte im Mittelstand
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PROMOT - Prognosemodell 
für eine effiziente 

Ressourcenplanung

Ready4Inno –
Qualifizierung von Führungs-

kräften und Mitarbeitenden 

GARANTiert qualifiziert –
Qualifizierung von Führungs-

kräften und Mitarbeitenden 

KI-basierte Überprüfung der 
korrekten Beklebung von 

Musterkoffern

ArguWim –
Wissen im Unternehmen 

verfügbar halten

hAIrmann – Der intelligente 
Datenanalyse-Assistent

Beziehungsorientierte und 
intelligente Passung von 

Coachingdyaden

Reduzierung der Wartezeiten 
in Parksystemen durch die 

Vorhersage des 
Benutzerverhaltens 

Intelligente Arbeitsplanung 
zur Prävention von 

Überstunden durch KI 

Intelligente 
Personaleinsatzplanung im 

Dispositions- und 
Servicebereich

Automatisierte Beurteilung 
von Dispergiertests zur

Mitarbeiterunterstützung in 
der visuellen Prüfung

Transformation von 
Expertenwissen im Kontext 

eines Warehouse 
Management Systems

Integrative Generierung von 
Handlungsempfehlungen bei 

multikriteriellen
Planungsproblemen

Adaptive Content-
Aufbereitung durch KI-

erweiterte Assistenz

KI-basierte Mängeldetektion 
von Spritzgussteilen

KI-gestützte Überwachung 
und Diagnose für sichere 

Drohnenflüge 

Maschinelles Lernen zur 
Optimierung des Sicher-

heitsbestands in Produktions-
und Distributionsnetzwerken

Digitale Medizinische 
Assistenz zur Betreuung von 

Parkinson-Patienten

KI-basierte Validierung von 
Kundenwünschen in der 

frühen Produktentwicklung 
durch Systems Engineering

KI-basierte Detektion von 
Keramikkugeln und 

Diamanten auf 
Mikroskopbildern

MiWim tbd
Σ 22



Praxisbeispiel Transferprojekt
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KI in der Bildklassifikation

Die Bestückung von Musterkoffern und 
Mustermappen erfolgt bei der IP Adelt 
GmbH aktuell noch von Hand. Das birgt ein 
Risiko von Fehlern bei der Platzierung, was 
zu Unsicherheiten bei Mitarbeitenden 
sowie zu Fehlbestellungen führen kann.

Herausforderung
Eine KI-basierte Überprüfung der 
Musterkoffer stellt fest, ob die Muster richtig 
zugeordnet wurden und gibt den 
Mitarbeitenden eine zusätzliche 
Absicherung. Kund:innen erhalten ein 
Prüfprotokoll, das die Produktqualität
verifiziert und die Wahrscheinlichkeit auf 
Rückläufer verringert.

Lösung

Das Unternehmen steigert mithilfe der KI-
Lösung nicht nur die Produktionsqualität, 
sondern verbessert auch die 
Arbeitsbedingungen der Mitarbeitenden 
und hebt somit auch die Attraktivität als 
Arbeitgeber.
.

Mehrwert



Hier treffen Sie uns demnächst
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05. November
Tagung Bildverarbeitung 

in der Automation

25. November
Industriekreis bei 

Felix Schoeller GmbH

05.-07. November
FMB Fachmesse Maschinenbau

12. November
Ideenlabor mit dem 
Kompetenzzentrum 

HumAIne

03. Dezember 
AI Day –

AI and the future of work
in engineering

(online)
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Kontakt
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Ihre Ansprechpartner:innen

Kerstin Eller
Projektkoordination
05251 2973731  
k.eller@its-owl.de

Salome Leßmann
Marketing
05251 2973745
s.lessmann@its-owl.de

Jannis Graunke
Projektkoordination
05251 5465391
jannis.graunke@iem.fraunhofer.de

Prof. Dr.-Ing. 
Roman Dumitrescu
Projektleitung
r.dumitrescu@its-owl.de



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!


	Foliennummer 1
	Foliennummer 2
	Zukunft der Arbeit
	Zukunft der Arbeit
	Zukunft der Arbeit
	Zukunft der Arbeit bei it’s OWL
	ÜBER UNS
	ÜBER UNS
	FORSCHUNG
	Foliennummer 10
	BEST PRACTICES AUS UNTERNEHMEN
	KI-basierte Schmutzwäschesortierung
	KI-gestützte Produktionsplanung
	Organisationsentwicklung
	UNSERE ANGEBOTE
	Arbeitswelt.Plus-Transferprojekte
	Transferprojekte im Mittelstand
	Praxisbeispiel Transferprojekt
	Hier treffen Sie uns demnächst
	Foliennummer 24
	Foliennummer 25
	Kontakt
	Foliennummer 27

